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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

Die Abgeordnete Mag.a Karin Greiner hat an den Präsidenten des Nationalrates die Schriftliche 

Anfrage 80/JPR vom 12.09.2023 betreffend Kosten für Auslandsreisen – 2. Follow – up 

gerichtet. 

Zu Frage 1: 

Bei der Recherche für die bestmögliche, konkret benötigte An- und Abreisezeit hat sich für die 

Reise nach Ljubljana bzw. Brdo im Vergleich zu einer Autofahrt insgesamt eine Zeitersparnis von 

etwa 6,5 Stunden ergeben. Hinzu gekommen wäre, dass eine Anreise bereits am Vortag 

erforderlich gewesen wäre, um am nächsten Morgen rechtzeitig am Konferenzort zu sein (siehe 

die Antwort auf die Fragen 1a und 1b). 

Zu Frage 1a und 1b:  

Alternative Reisemöglichkeiten wurden geprüft, haben sich aber aufgrund fehlender Anbindung 

beziehungsweise zeitlicher Planung als nicht geeignet erwiesen. Das erste bilaterale 

Arbeitsgespräch fand bereits vor Konferenzbeginn (09.00 Uhr) um 08.30 Uhr statt. 

Dementsprechend wurden daher keine konkreten Beträge für alternative Verkehrsmittel 

erhoben. Daher gab es auch keine Schätzung der Kosten einer allfälligen Alternative. 
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Zu Frage 2:  

Bei der Recherche für die bestmögliche, konkret benötigte An- und Abreisezeit hat sich für die 

Reise nach Dresden im Vergleich zu einer Autofahrt eine Zeitersparnis von insgesamt etwa 7,5 

Stunden ergeben. 

Zu Frage 2a und 2b:  

Alternative Reisemöglichkeiten wurden geprüft, haben sich aber aufgrund fehlender Anbindung 

beziehungsweise zeitlicher Planung als nicht geeignet erwiesen. Dementsprechend wurden keine 

konkreten Beträge für alternative Verkehrsmittel erhoben. 

Zu Frage 3:  

Bei der Recherche für die bestmögliche, konkret benötigte An- und Abreisezeit hat sich für die 

Reise nach Zagreb im Vergleich zu einer Autofahrt eine Zeitersparnis von insgesamt etwa 6 

Stunden ergeben. 

Zu Frage 3a und 3b:  

Alternative Reisemöglichkeiten wurden geprüft, haben sich aber aufgrund fehlender Anbindung 

beziehungsweise zeitlicher Planung als nicht geeignet erwiesen. Entsprechend wurden daher 

keine konkreten Beträge für alternative Verkehrsmittel erhoben. 

Zu Frage 4, 4a und 4b: 

Es darf im Zusammenhang mit dieser Reise auch auf die Anfragebeantwortung 45/ABPR vom 

12.05.2023 betreffend die parlamentarische Anfrage 46/JPR verwiesen werden. Bei der 

Recherche für die bestmögliche Anreisezeit hat sich für die Reise aus Prag im Vergleich zu einer 

Autofahrt von Prag nach Wien eine Zeitersparnis von etwa 3 Stunden ergeben. Entsprechend 

wurden daher keine konkreten Beträge für alternative Verkehrsmittel erhoben. 
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